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Aufruf zur Landtagswahl am 8. März 2026
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am Sonntag, dem 8. März 2026, sind wir alle aufgerufen, bei der Landtagswahl unsere Stimme abzugeben. 

Baden-Württemberg steht vor großen Herausforderungen, die unsere Lebensqualität und die Zukunft unseres Landes prägen. Wirtschaft 
und Mittelstand, Industrie und innovative Technologien sichern unseren Wohlstand. Die Transformation der Automobilbranche, die Siche-
rung von Arbeitsplätzen und die Förderung von Forschung und Entwicklung sind entscheidend, damit unser Land wettbewerbsfähig bleibt. 
Gleichzeitig müssen wir Energieversorgung und Klimaschutz sicher, nachhaltig und bezahlbar gestalten.

Bildung, digitale Infrastruktur und die Entwicklung des ländlichen Raums sind zentrale Aufgaben, ebenso wie innere Sicherheit, Integration 
und gesellschaftlicher Zusammenhalt. Die Entscheidungen der neuen Landesregierung werden bestimmen, wie wir diese Herausforderun-
gen meistern.

Gerade in einer Zeit, in der viele Themen kontrovers diskutiert werden, ist es besonders wichtig, dass möglichst viele Menschen ihr Wahl-
recht wahrnehmen. Demokratie lebt vom Mitmachen – jede Stimme zählt. Nur so können wir mitbestimmen, wie sich unser Land in den 
kommenden Jahren entwickelt.

Ich rufe Sie daher dazu auf: Gehen Sie wählen! Informieren Sie sich über die zur Wahl stehenden Parteien und Kandidierenden, prüfen Sie 
deren Positionen und treffen Sie eine bewusste Entscheidung. Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, nutzen Sie die Möglichkeit der Brief-
wahl.

Ihr Wahllokal im Rathaus, Marktplatz 3, ist am Wahltag von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung mit, 
um den Ablauf zu erleichtern.

Briefwahl & Wahlscheinantrag:
Personen, die am Wahltag ortsabwesend sind oder aus gesundheitlichen Gründen das Wahllokal nicht aufsuchen können, haben die Mög-
lichkeit, bis Freitag, 6. März 2026, 15:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen 
zu beantragen. Bei nachweislich plötzlicher Erkrankung kann der Antrag noch bis zum Wahltag um 15:00 Uhr gestellt werden. Die ausge-
füllten Wahlbriefe müssen spätestens am Sonntag, 8. März 2026, bis 18:00 Uhr im Rathaus, Marktplatz 3, eingegangen sein.

Eine hohe Wahlbeteiligung stärkt unsere Demokratie und sorgt dafür, dass die Vielfalt der Meinungen im neuen Landtag bestmöglich ver-
treten wird. Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung übernehmen – für uns, für kommende Generationen und für eine starke Demokratie.

Ihre Alexandra Hepp
Bürgermeisterin

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach



	 Donnerstag, 5. März 2026/Nr. 10

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

2

Herausgeber: 
Gemeinde Zwiefalten · Marktplatz 3
88529 Zwiefalten · T 07373 / 205-0
F 07373 / 205-55 · info@zwiefalten.de

Verantwortlich:
Bürgermeisterin Alexandra Hepp o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil)
Verantwortlich für die Kirchen- und Ver-
einsnachrichten sind die jeweiligen 

Pfarrämter und Vereine und für alle 
sonstigen Mitteilungen die jeweiligen 
Verfasser.

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
Tel. 0731 156 681 · Fax 0731 156 684
nak-verlag@n-pg.de
www.nak-verlag.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil
Katharina Buck
Anzeigenschluss 	 Di. 10.00 Uhr
Redaktionsschluss 	 Di. 04.00 Uhr

Abonnement:
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus abholen. 

Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Mitteilungsblattes ist der 
Verlag.
T 0731 156 683 · abo.nak@n-pg.de

Druck:
Esser printSolutions GmbH 
Westliche Gewerbestraße 6 
75015 Bretten

Impressum

JETZT HIER ABSTIMMEN

Die Fachzeitschrift Wandermagazin kürt jährlich „Deutschlands schönste
Wanderwege“.
In der Kategorie Tagestouren wurde für die Schwäbische Alb in diesem Jahr die
HOCHGEHBERGE-Tour »hochgehpilgert« in Zwiefalten nominiert.
Ausgewählt wurde die Tour von einer Fachjury aus rund 100 eingereichten
Vorschlägen aus ganz Deutschland.
Die je 10 nominierten Tages- und Mehrtagestouren stellen sich nun in einer
bundesweiten Publikumswahl dem Wettbewerb. Abgestimmt werden kann ab jetzt
bis zum 30. Juni 2026 online über das digitale Wahlstudio oder mittels einer
Wahlkarte.
Laura Neubert, Projektmanagerin der »hochgehberge«, zeigt sich höchst erfreut
über die Entscheidung der Jury: „Wir freuen uns riesig über die Nominierung. Die
Tour »hochgehpilgert« steht für das, was die Alb ausmacht: Weite, Ruhe, Natur und
Kultur. Wer diese Werte schätzt, kann mit seiner Stimme dazu beitragen, den Titel auf
die Schwäbische Alb zu holen. Wir freuen uns auf den Wettbewerb und sind dankbar
für die Unterstützung all unserer Partner.“
Sabrina Geiselhart, Tourismusbeauftrage in Zwiefalten betont: „Die Nominierung des
»hochgehpilgert« Weges ist schon jetzt eine große Auszeichnung für unsere
Gemeinde. Wir freuen uns sehr, dass Zwiefalten damit bundesweit als attraktives
Wanderziel wahrgenommen wird und laden alle herzlich ein, unsere schöne Heimat
selbst zu entdecken.“

DEUTSCHLANDS SCHÖNSTER
WANDERWEG

2026

Wahlkarten sind im Rathaus 
oder im Bierhimmel erhältlich



	 Donnerstag, 5. März 2026/Nr. 10

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

3

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeinde Zwiefalten

ELR-Förderung: 10.980 Euro Förderung für Zwiefalten
Gute Nachrichten für Zwiefalten: Im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum (ELR) wird ein Vorhaben im Förder-
schwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen unterstützt. Das Projekt 
befindet sich im Ortsteil Baach, in Attenhöfen, und erhält eine För-
derung in Höhe von 10.980 Euro. Damit wird ein weiterer Beitrag 
geleistet, die Innenentwicklung vor Ort zu stärken und bestehende 
Strukturen im Ort nachhaltig weiterzuentwickeln.

Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das zentrale 
Förderinstrument des Landes Baden-Württemberg für die struktu-
relle Weiterentwicklung ländlich geprägter Städte und Gemeinden. 
Ziel ist es, Ortskerne zu stärken, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
zu ermöglichen, die wohnortnahe Grundversorgung zu sichern und 
zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen. Ein besonderer Fokus liegt 
dabei auf der Innenentwicklung: Bestehende Gebäude sollen erhal-
ten, modernisiert und sinnvoll umgenutzt werden – das schont Flä-
chen und trägt zum Klimaschutz bei. Neubauvorhaben sind in 
bestimmten Förderschwerpunkten nur dann förderfähig, wenn die 
Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO₂-speichernden 
Material (z. B. Holz) besteht; zusätzlich kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen ein CO₂-Speicherzuschlag gewährt werden.

Gefördert werden können – je nach Schwerpunkt – beispielsweise 
Dorfläden, Dorf-/Gasthäuser und Handwerksbetriebe (Grundver-
sorgung), Modernisierungen, Umbauten, Aufstockungen oder 
Umnutzungen im Ortskern (Wohnen/Innenentwicklung) sowie 
Investitionen kleiner und mittlerer Unternehmen (Arbeiten). Pro-
jektträger können neben Kommunen auch Unternehmen, Vereine 
und Privatpersonen sein. Wichtig ist: Anträge auf Aufnahme in das 
Programm stellt ausschließlich die Gemeinde, private Projekte 
müssen daher rechtzeitig bei der Gemeinde eingereicht und von 
dort positiv bewertet werden.

Wenn Sie ein Vorhaben planen und prüfen möchten, ob eine ELR-
Förderung in Frage kommt, wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung:

Herr Dominic Sturz, Tel. 07373 205 17, 
E-Mail: dominic.sturz@zwiefalten.de

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 92 14 80
� Mobil: 01 74 / 9 03 01 93
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 93 64 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 9 21 23- 0
Gas-Störungsstelle� 0800 / 0 82 45 05

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64

Termine

06.03.2026
Weltgebetstag der Frauen			  Kath. Frauenbund,
									         evang./kath. Kirchen-
									         gemeinde

Jahreshauptversammlung TSG	 TSG 1894 Zwiefalten e.V.

08.03.2026
Landtagswahl						      Gemeinde	

09.03.2026
Anmeldung weiterführende		  Münsterschule
Schule

Jahreshauptversammlung DLRG	 DLRG - Ortsgruppe

11.03.2026
Gemeinderatssitzung				    Gemeinde Zwiefalten

12.03.2026
Jahreshauptversammlung Cäcilia	 Liederkranz Cäcilia

Jahreshauptversammlung			�  Förderverein der Narren-
zunft „Rälle“ e.V. 

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe - 
Ihr Mitteilungsblatt.

Empfehlen Sie uns weiter.
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Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachperso-
nen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vorgaben des  
§ 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgär-
ten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW 
beauftragten Personen haben eine Bescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflächen bleiben ano-
nym, um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleisten. Es 
erfolgt auch keine Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dau-
erhafte Markierungen werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt 
der Erfassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten 
oder Lebensräume und wird stark von den aktuellen Wetterbedin-
gungen beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort ist 
leider nicht möglich.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse 
zur Verfügung: poststelle@lubw.bwl.de

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen

In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende 
November 2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auftrag 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durch-
geführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen Stichpro-
benflächen, überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel 
ist es, langfristig die Qualität von Biotopen bzw. das Vorkom-men 
und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die 
Ergebnisse werden auf Landes- und teils auch Bundesebene hoch-
gerechnet, um Aussagen zur Entwicklung treffen zu können.

Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:

Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Euro-
päischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
(FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regel-mäßig ein 
Monitoring zur Überwachung der Erhaltungszustände für Arten 
von gemeinschaftlichem Interesse durchzuführen und die Ergeb-
nisse an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg unter-
suchten Arten sind Teil des bundesweiten Stichprobenmonito-
rings innerhalb der kontinentalen biogeographischen Region. Die 
Gesamtanzahl der Stichproben sowie die Verteilung auf die Bun-
desländer wurde vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) vorgege-
ben und je nach Art um weitere Stichproben in den Bundesländern 
ergänzt. Die Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die 
Lage der Stichprobenflächen wurde im Rahmen einer Zufallszie-
hung ausgewählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbeiten 
selbstständig planen, sind alle Flächen angegeben, die zwischen 
2026 und 2029 beprobt werden. Weitere Informationen zur FFH-
Richtlinie sowie deren Umsetzung in Baden-Württemberg finden 
Sie auf der Internetseite der LUBW: FFH-Richtlinie

Telefon-Nummer E-Mail
Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55
Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de
Frau Winter (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 susanne.winter@zwiefalten.de
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 manuela.czanek@zwiefalten.de
Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de
Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de
Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro) 07373/205-20 silvia.leipert@zwiefalten.de
Frau Geiselhart (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-18 sabrina.geiselhart@zwiefalten.de
Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de
Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de
Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de
Herr Hölz (Technischer Leiter, Bauhof) 07373/205-32 michael.hoelz@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Mittwoch, 11. März 2026 um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Zwiefalten, Marktplatz 3  

in 88529 Zwiefalten

statt.

Tagesordnung
Öffentlich:		
1.	 FTTB-Breitbandausbau

•	 Sachstandsbericht zum Breitbandausbau
•	 Neufestlegung eines Baukostenzuschusses bei nicht-för-

derfähigen „Homes-passed“-Hausanschlüssen im Gemein-
degebiet

2.	 Münsterschule Zwiefalten, Sanierung 1. Obergeschoß
•	 Vergabe Abbrucharbeiten,
•	 Vergabe Gerüstarbeiten
•	 Vergabe Flachdacharbeiten
•	 Vergabe Verglasung und Sonnenschutz
•	 Vergabe Trockenbau- und Malerarbeiten,
•	 Vergabe Fliesenarbeiten
•	 Vergabe Schreinerarbeiten,
•	 Vergabe Bodenbelagsarbeiten,
•	 Vergabe Planung Heizung, Lüftung, Sanitär
•	 Vergabe Elektroplanung

3.	 Kindergartenangelegenheiten
•	 Vergabe Sonnenschutz Krippe
•	 Vergabe Sonnen- und Wetterschutz Waldkindergarten

4.	 Feuerwehrangelegenheiten
•	 Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeug

5.	 Auflösung Darlehensverträge bei der Volksbank Münsingen

6.	 Konzessionsabgabe Wasserwerk

7.	� 1. Änderung Bebauungsplan „Gewerbegebiet Gürst“, Gemar-
kung Gauingen
•	 Vergabe Planauftrag

8.	 Bekanntgaben, Verschiedenes

Abfall

Papier- und Biotonne, gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 12.03.2026 ab 6 Uhr

Wir gratulieren

Herrn Egon Josef Knupfer aus Hochberg
zum 70. Geburtstag am 06. März 

Herzlichen Glückwunsch!

Frau Mathilde Sontheimer aus Baach
zum 85. Geburtstag am 08. März

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten Januar 2026

Geburten

Mathilda Bauer, geb. am 02.01.2026 in Ehingen (Donau),
Tochter von Stefanie Franziska Bauer, geb. Hepp und 
Matthias Bauer, Zwiefalten-Baach

Mateo Weingast, geb. am 06.01.2026 in Sigmaringen,
Sohn von Michaela Weingast und Manuel Schwendele, 
Zwiefalten-Upflamör

Eheschließungen

keine

Sterbefälle

keine

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Feuerwehr Zwiefalten - Abt. Zwiefalten

Am Montag, den 09.03.2026 findet um 19.30 Uhr im FWGH in Zwie-
falten eine Übung für die Gruppe 3 statt.

Thema: Löschangriff / tragbare Leitern

Praxis Dr. Maria Heinzler-Mijic

Dr. Maria Heinzler-Mijic
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Beda-Sommerberger-Straße 7, 88529 Zwiefalten

e-mail: dr.heinzler.mijic@googlemail.com
Telefon: 07373 9216585, www.dr-heinzler-mijic.de

Urlaub

Die Praxis ist wegen Urlaub vom 16.03.2026 bis 08.04.2026  
geschlossen.
Nächste Sprechstunde wieder am Donnerstag 09.04.26 ab 8.00 Uhr

Vertretung: alle anwesenden Riedlinger Ärzte

zfp Südwürttemberg

ZfP-Gruppe gibt neuen Geschäftsbericht heraus

BAD SCHUSSENRIED (zfp) — Zum 30-jährigen Bestehen veröffent-
licht die ZfP-Gruppe ihren neuen Geschäftsbericht 2026 und gibt 
darin einen kompakten wie fundierten Einblick in Arbeit, Verant-
wortung und Entwicklung der Zentren für Psychiatrie in Baden-
Württemberg.
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Eine Veranstaltung für alle
Damit auch hörbeeinträchtige Bürgerinnen und Bürger die Podi-
umsdiskussion verfolgen können, wir die Veranstaltung in die 
Deutsche Gebärdensprache übersetzt. Der Veranstaltungsort ist 
barrierefrei zugänglich.
Im Anschluss an den anregenden Bühnenteil können die Gäste 
den Abend bei Fingerfood und Getränken im gemütlichen Rahmen 
ausklingen lassen. Dabei haben sie die Möglichkeit, die ein oder 
andere Fragestellung mit den Podiumsgästen zu vertiefen und 
Kontakte zu knüpfen. Wer möchte, kann zum Abschluss ein Erinne-
rungsfoto an der Fotobox aus dem Imagefilm des Landkreises 
Reutlingen machen.

Weitere Hinweise
Während des Abends werden Film- und Fotoaufnahmen zur weite-
ren Verwendung gemacht, zudem wird die Veranstaltung aufge-
zeichnet.

Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmel-
dung über www.eveeno.com/landkreis-talk-2026 gebeten. Das 
Landratsamt Reutlingen freut sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher.

Kaffee mit Archivar: Letzter Termin vor Veranstaltungs-
pause

Persönliche Familienforschung, das Entziffern einer alten Hand-
schrift oder neue Recherchetipps: Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn 
beantwortet die Fragen geschichtsinteressierter Bürgerinnen und 
Bürger bei einer Tasse Kaffee am Mittwoch, 11. März 2026, von 14:30 
Uhr bis 16:00 Uhr im Kreisarchiv Reutlingen.

Zur Anmeldung
Die 25-minütigen Einzeltermine finden im Kreisarchiv Reutlingen, 
Bismarckstraße 16, statt. Eine vorherige Terminbuchung per E-Mail 
an kreisarchiv@kreis-reutlingen.de ist erforderlich. Auf der Inter-
netseite www.kultur-machen.de/kaffee werden die freien Termine 
tagesaktuell angezeigt.

Es handelt sich um den letzten Termin vor dem Umzug des Kreis-
archivs in das neue Landratsamt Reutlingen. Der nächste „Kaffee 
mit Archivar“ wird voraussichtlich wieder 2027 angeboten.

Ausbildung im Fokus: Matchday am 12. März in Pfullingen

Das Amt für Migration und Integration des Landkreises Reutlingen 
organisiert erneut den inzwischen etablierten „Matchday“. Die Ver-
anstaltung, die sich als erfolgreiche Jobmesse für Menschen mit 
Migrationshintergrund einen Namen gemacht hat, findet am Don-
nerstag, 12. März 2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Integrationszen-
trum Pfullingen, Robert-Bosch-Straße 5, 72793 Pfullingen, statt.

In diesem Jahr steht die Messe ganz im Zeichen der Ausbildung 
und wird daher auch als Ausbildungsmesse ausgerichtet.

Die Messe richtet sich an Geflüchtete sowie an alle Menschen mit 
Migrationsgeschichte, die sich über Ausbildungs- und Einstiegs-
möglichkeiten informieren möchten. Auch ehrenamtlich Enga-
gierte sind herzlich eingeladen, die Interessierten zu begleiten.
Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, direkt mit 
den Betrieben ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und 
konkrete nächste Schritte zu vereinbaren – beispielsweise Prak-
tika, Vorstellungsgespräche oder Schnuppertage.
Vor Ort wird zudem die Ausländerbehörde des Landkreises ver-
treten sein und für aufenthaltsrechtliche Fragen zur Verfügung ste-
hen.

Wie das Gesundheitssystem insgesamt, entwickelt sich auch die 
psychiatrische Versorgung in einer Phase hoher Dynamik und tief-
greifender Veränderungen weiter. Vor diesem Hintergrund haben 
die sieben Zentren für Psychiatrie (ZfP) in den vergangenen 30 Jah-
ren eine enorme Entwicklung durchlaufen und eine gemeinsame, 
zukunftsorientierte Strategie entwickelt, die nicht nur aktuelle 
Anforderungen berücksichtigt, sondern auch langfristige Perspek-
tiven für eine patientenorientierte und gesellschaftlich wirksame 
Versorgung eröffnet.

Im Mittelpunkt des neuen Geschäftsberichts stehen Grußworte 
von Minister Manne Lucha MdL sowie dem Aufsichtsratsvorsitzen-
den Dr. Thilo Walker und ein Interview mit den drei Geschäftsfüh-
rer:innen der ZfP-Gruppe. Ergänzt wird der Bericht durch Beiträge 
zu Forschung, Lehre und Qualitätssicherung, zu Ethik und Seel-
sorge sowie zu Nachhaltigkeit und Arbeitgeberthemen. Die Versor-
gungsschwerpunkte werden jeweils anhand von drei zentralen 
Leitfragen dargestellt.

Erstmals erscheint der Geschäftsbericht in einem redaktionell 
aufbereiteten, kompakten Format und ist sowohl als gedruckte 
Ausgabe als auch digital zum Download verfügbar. Mit seiner 
modernen Gestaltung und einem Umfang von 32 Seiten richtet er 
sich bewusst an eine breite Öffentlichkeit und macht zentrale 
Inhalte klar, verständlich und übersichtlich zugänglich.

Der neue Geschäftsbericht zeigt, wie die ZfP-Gruppe ihren Versor-
gungsauftrag kontinuierlich weiterentwickelt, Verantwortung 
übernimmt und Zukunftsthemen aktiv gestaltet – transparent, 
zeitgemäß und dialogorientiert.

Der Geschäftsbericht 2026 steht hier zur Verfügung:
https://www.psychiatrie-bw.de/einblicke

Landkreis Reutlingen

Die Welt in der Dauerkrise? Einladung zum Landkreis-
Talk in Gomadingen

Inflation, Kriege, Umweltkatastrophen und politische Debatten 
und dann auch noch private Sorgen und Nöte. Es scheint, als 
befinde sich die Welt in einer Dauerkrise. Wie können wir damit 
umgehen? Als Gesellschaft? Aber auch ganz persönlich? Diesen 
und weiteren Fragen geht der dritte Landkreis-Talk des Landrats-
amts Reutlingen nach. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
dazu eingeladen, am 18. März 2026 in die Sternberghalle in Goma-
dingen zu kommen. Der Einlass beginnt um 17:30 Uhr.

Nach der Begrüßung durch Ute Brucker um 18:00 Uhr startet auch 
gleich die Keynote, die Dr. Donya Gilan passend zum Thema „Krise 
als neue Normalität - zwischen Dauerstress und Resilienz?“ halten 
wird. Während der anschließenden Podiumsdiskussion steigen die 
Teilnehmenden tiefer in das Thema ein.

Neben der Keynotespeakerin und Christiane Stieler, Rektorin der 
Jos-Weiß-Schule in Reutlingen und Geschäftsführende Schulleite-
rin für die Grundschulen der Stadt Reutlingen, wird sich in diesem 
Jahr auch Landrat Dr. Ulrich Fiedler den Fragen der Moderatorin 
stellen. Auf seinem bisherigen Berufsweg, unter anderem als ehe-
maliger Oberbürgermeister der Stadt Metzingen, hat er schon 
unzählige gesellschaftliche und politische Herausforderungen 
erlebt. Diese galt und gilt es gerade auch heute zu meistern. Was 
es dazu von politischer Seite braucht, wird Landrat Dr. Ulrich Fied-
ler im Landkreis-Talk erklären.
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Der Landkreis Reutlingen engagiert sich seit vielen Jahren intensiv 
für eine gelingende Integration in Arbeit und Gesellschaft. Insbe-
sondere das Amt für Migration und Integration setzt mit seinen 
Integrationszentren auf eine frühe berufliche Orientierung und 
nachhaltige Arbeitsmarktintegration. Die Ausbildungsmesse im 
Integrationszentrum Pfullingen ist dabei ein weiterer wichtiger 
Baustein, um jungen Menschen mit Migrationsgeschichte konkrete 
Perspektiven für ihre berufliche Zukunft zu eröffnen.

Anmeldung für Betriebe
Interessierte Betriebe, die sich noch an der Ausbildungsmesse 
beteiligen möchten, können sich weiterhin beim Amt für Migration 
und Integration anmelden: Ansprechpartner sind Herr Stefan 
Rechthaler (s.rechthaler@kreis-reutlingen.de) und Frau Svenja 
Hentschel (s.hentschel@kreis-reutlingen.de)

Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb

Glückstag für Fashion-Fans - 25. Klamottentauschparty in 
Münsingen  

Wer sagt eigentlich, dass Freitag der 13. ein Unglückstag ist? Für 
alle, die ihren Kleiderschrank nachhaltig auffrischen wollen, wird 
der 13. März 2026 zum absoluten Glückstag, denn in der Zehnt-
scheuer Münsingen steigt von 18:00 bis 19:30 Uhr die 25. Klamot-
tentauschparty. Unter dem Motto „Tauschen statt Wegwerfen“ 
setzen das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, die VHS Bad 
Urach-Münsingen, die Münsinger Tafel, die BruderhausDiakonie 
und die „Profilstelle Junge Erwachsene der katholischen Erwach-
senenbildung Reutlingen“ ein starkes Zeichen gegen „Fast Fashion“.
Das Prinzip ist simpel aber genial: Bis zu 15 saubere, gut erhaltene 
Lieblingsteile mitbringen, am Eingang kurz checken lassen und 
dann nach Herzenslust in den Schätzen der anderen stöbern. Das 
schont nicht nur den Geldbeutel, sondern spart massiv Wasser 
und CO₂ ein. In entspannter Atmosphäre und bei kühlen Geträn-
ken, die von der BruderhausDiakonie angeboten werden, wird 
gezeigt, wie einfach Nachhaltigkeit im Alltag funktionieren kann.

Teilnehmen kann jeder ab 16 Jahren – der Eintritt und der Tausch 
sind komplett kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Neu im Organisationsteam mit dabei ist die Profilstelle „Junge 
Erwachsene der katholischen Erwachsenenbildung Reutlingen“, 
die gemeinsam mit den anderen Veranstaltern auch an der 
zukunftsgerichteten Weiterentwicklung des erfolgreichen Formats 
„Klamottentauschparty“ aktiv mitgestalten wird.

Mythos Schwäbische Alb

Landhotel Wittstaig erneut als „Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet

Das Landhotel Wittstaig in Münsingen-Gundelfingen darf sich 
erneut über eine besondere Auszeichnung freuen: Familie König 
nahm zum wiederholten Mal die Urkunde mit dem Qualitätssiegel 
„Wanderbares Deutschland“ entgegen. Damit wird das Engage-
ment des Hauses für wanderfreundliche Gastlichkeit auf der Mitt-
leren Schwäbischen Alb gewürdigt.

Nicht nur gut ausgeschilderte und abwechslungsreiche Wander-
wege tragen zur Zufriedenheit von Wandergästen bei – ebenso 
wichtig sind Unterkünfte und Einkehrmöglichkeiten, die auf die 
besonderen Bedürfnisse von Wanderern abgestimmt sind. Der 
Deutsche Wanderverband vergibt deshalb das bundesweit aner-
kannte Qualitätssiegel an besonders wanderfreundliche Betriebe.
Sarah Reinhardt von der Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbi-
sche Alb sowie Hans-Peter Engelhart, Tourismusverantwortlicher 
der Stadt Münsingen, überreichten die Urkunde persönlich an 
Familie König und das Team. Sie gratulierten zur erneuten Zertifi-
zierung und hoben hervor, wie wichtig solche engagierten Betriebe 
für die Entwicklung des Wandertourismus und die Attraktivität der 
Region sind.
Derzeit tragen 22 Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe im 
Landkreis Reutlingen das begehrte Siegel, auf der gesamten 
Schwäbischen Alb sind es rund 85 Betriebe. Damit liegt knapp ein 
Viertel aller zertifizierten 
Wanderunterkünfte der Alb im Landkreis Reutlingen – ein starkes 
Zeichen für die Qualität des Angebots in der Region.
Die Teilnahme an der Zertifizierung steht allen interessierten 
Betrieben offen, sofern sie die festgelegten Kern- und Wahlkrite-
rien erfüllen. Die Überprüfung erfolgt vor Ort durch geschulte Prü-
fer des Deutschen Wanderverbands und hat eine Gültigkeit von 
drei Jahren.
Eine Übersicht aller zertifizierten Gastgeber der Mittleren Schwä-
bischen Alb sowie Informationen zu Wanderwegen und touristi-
schen Angeboten finden Interessierte online unter: www.mythos-
alb.de/wandern

Bildunterschrift: Familie König (Mitte) erhält die Urkunde von Hans-
Peter Engelhart (links) und Sarah Reinhardt (rechts).
© Mythos Schwäbische Alb 
Foto: Quelle: Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb, 
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, Tel.: 0 71 25 / 150 600, 
info@mythos-alb.de, www.mythos-alb. 



12
	 Donnerstag, 5. März 2026/Nr. 10

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die durch Kin-
dererziehung oder die Pflege von Angehörigen unterbrochen wer-
den, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher sind 
ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung und folglich 
auch ihre Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen grundsätz-
lich die Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen 
auf ihr Alterseinkommen. Die Bedeutung finanzieller Verbindlich-
keiten, die im Alter weiter bedient werden müssen, spielt in jünge-
ren Jahren häufig zudem eine untergeordnete Rolle bei der Bewer-
tung der finanziellen Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben.

Individuelle Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestra-
tegie treffen können – abhängig von Alter, Einkommen, Familien-
stand und der persönlichen Sicherheitsorientierung.

Regionales Service-Angebot und Terminbuchung
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensiv-
gespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
in den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung 
buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche Unterla-
gen sie für ein Intensivgespräch benötigen.
Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche

Information
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV BW-
Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Willkommen im neuen Frühjahrs-Semester bei der vhs  
Zwiefalten!

Im März gibt es noch folgende Angebote: 

Vitamin-D trifft Omega-3
Zwei wahre Gesundheits-Stars treffen aufeinander!
Das Vitamin-D-Hormon ist ein entscheidender Faktor für unsere 
Zellfunktion und beeinflusst zahlreiche Prozesse im gesamten 
Organismus.
Die Omega-3-Fettsäuren gehören zu den essentiellen Fettsäuren – 
wichtig vor allem für Herz, Gehirn und Nervensystem.
Beide spielen eine zentrale Rolle, wenn es um unsere Gesunder-
haltung geht.
In diesem spannenden Vortrag zeigt die Heilpraktikerin Sabine 
Ehrenfeld wie diese Nährstoffe im Körper wirken, sich gegenseitig 
ergänzen und wie sie gezielt – sowohl vorbeugend als auch bei 
Beschwerden – bei Kindern und Erwachsenen eingesetzt werden 
können.
Mit Sabine Ehrenfeld am Dienstag 10.03.2026, 19.00 – 21.00 Uhr in 
der Münsterschule-Grundschule Zwiefalten, 13, - Euro.
Achtung, leider steht in den Programmheften ein falsches Datum!

Meditation mit Klangschalen
Wir haben alle ein tiefes Urvertrauen zu Klängen und Tönen. Wenn 
wir uns darauf einlassen geschieht die wunderbare Erfahrung der 
Leichtigkeit und des Loslassens. Bei einer geführten Meditation 
mit Klangschalen entsteht durch die Tiefenentspannung ein neues 
positives  Körperbewusstsein. Jeder kann durch das bewusste 
Hören der Klänge in einen entspannten Zustand gelangen. In die-
ser Phase der inneren Ruhe gelingt das Loslassen von Gedanken, 
Verspannungen etc. Körper und Geist kommen ins Gleichgewicht! 

Naldo
 

Neue naldo Bus&Bahn-App ist verfügbar

Die neue naldo Bus&Bahn-App ist seit wenigen Tagen in den App
Stores verfügbar und bietet eine adressscharfe Fahrplanauskunft 
in Echtzeit für ganz Deutschland sowie alle wichtigen Infos zu Fahr-
planänderungen und Störungen im naldo und darüber hinaus. Egal 
ob Berufspendler, Gelegenheitsnutzer oder Ausflügler: die App 
passt sich den individuellen Bedürfnissen an und findet immer die 
beste Verbindung. Die App ist auf Deutsch und Englisch verfügbar, 
zudem steht sie auch im Dunkelmodus, also mit dunklem Bild-
schirm, zur Verfügung. Weiterhin können Neuigkeiten aus dem nal-
doland mit Service- und Ausflugstipps ausgespielt werden. Wei-
tere Ausbaustufen sind: der Ticketshop für Gelegenheitstickets, 
der im Sommer live gehen soll. Die Anzeige der naldo-Abos 
(D-Tickets, DTickets JugendBW und relationale naldo-Abos) ist für 
2027 geplant.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen 
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsorge 
buchen 

Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine 
geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag am 8. 
März 2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich jetzt um die 
Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern.

Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW bucht, 
erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche gegenüber der 
gesetzlichen Rentenversicherung, sondern auch zur betrieblichen 
und privaten Altersvorsorge. Der Regionalträger berät neutral, 
unabhängig, kostenfrei und individuell Versicherte, damit sie früh-
zeitig gute Entscheidungen treffen können: angefangen von der 
Klärung der individuellen Ansprüche in der gesetzlichen Renten-
versicherung, über Risiken, die im konkreten Fall abgesichert wer-
den können bis hin zu Fördermöglichkeiten in der privaten oder 
betrieblichen Altersvorsorge.

Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzliche 
Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
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Bitte mitbringen: Matte, Kissen Decke und warme Socken.
Mit Monika Ruf am Dienstag dem 17.03.2026 um 18.30 Uhr in der 
Münsterschule-Grundschule Zwiefalten, 13, - Euro.

Stressabbau und innere Ruhe durch Kinesiologie
Fühlen  Sie sich  manchmal erschöpft, angespannt oder von den 
Anforderungen des Alltags überwältigt? Mit Hilfe der Kinesiologie 
können Sie Stress auf sanfte Weise abbauen und zu mehr innerer 
Ruhe und Gelassenheit finden. Was ist Kinesiologie und wie wird 
sie angewendet? Auf diese Frage und viele mehr bekommen Sie in 
diesem Vortrag eine Antwort.
Mit Susanne Münch am Dienstag 24.03.2026 um 19.00 Uhr in der 
Münsterschule Zwiefalten, Grundschule Schulstraße, 13, - Euro.

Bitte um rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen und Vorträgen: 
07373-555 oder 07373-591 oder online bei der vhs Zwiefalten 
DANKE!  Es sind noch überall Plätze frei.

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 05.03.2026 – der 2. Fastenwoche
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 06.03.2026 – der 2. Fastenwoche
19:00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen im Kapitelsaal

Samstag, 07.03.2026 – der 2. Fastenwoche
17:00-18:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Coemeterium

Sonntag, 08.03.2026 – 3. Fastensonntag
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
15:30 Uhr	 Tauffeier von Ellie Bojcic im Chorraum

Mittwoch, 11.03.2026 – der 3. Fastenwoche
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Sonderbuch

Donnerstag, 12.03.2026 – der 3. Fastenwoche
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 13.03.2026 – der 3. Fastenwoche
19:00 Uhr	 Abendmesse – Patrozinium Hl. Josef in Hochberg

Sonntag, 15.03.2026 – 4. Fastensonntag (Laetare)
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
			   mitgestaltet von den Rottumtaler Alphornbläsern
14:00 Uhr	 Tauffeier von Jonah und Lio Vollmayer in Sonderbuch
18:00 Uhr	 Bußfeier im Münster

St. Gallus Mörsingen

Sonntag, 08.03.2026 – 3. Fastensonntag
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
			   (Franziska u. Norbert Frey)

St. Blasius Upflamör

Sonntag, 15.03.2026 – 4. Fastensonntag (Laetare)
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Friedhofskapelle
			   (für arme Seelen)

Gottesdienste und Veranstaltungen in 
der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb:

Donnerstag, 05.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Aichelau

Freitag, 06.03.2026
19:00 Uhr 	� Weltgebetstag der Frauen im Kapitelsaal im Münster 

Zwiefalten  

Samstag, 07.03.2026
17:00 Uhr 	 Inklusions Gottesdienst in Wilsingen
17:00-18:00 Uhr	� Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 

Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Hayingen
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Indelhausen

Sonntag, 08.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Mörsingen
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Tigerfeld 
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Münster
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Aichelau
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Huldstetten
19:00 Uhr 	 Ökumenischer Himmelnah-Gottesdienst in Wilsingen

Dienstag, 10.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Huldstetten

Mittwoch, 11.03.2026
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Indelhausen

Donnerstag, 12.03.2026
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Aichstetten

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
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Danke für euer langjähriges Engagement als Minis in 
unserer Gemeinde 

Foto: Evelyna Poge, Emily Fuchsloch, Eric Fuchsloch, Pfarrer Sig-
mund F.J. Schänzle mit den aktuellen Oberminis Theo Stumm, 
Naemi Burgmayer, Emil Fundel und GR Patricia Engling 

Am zweiten Fastensonntag verabschiedeten sich fünf Ministrantin-
nen und Ministranten in den wohlverdienten Mini-Ruhestand. Für 
eure Präsenz am Altar, für euren treuen Dienst über viele Jahre und 
das „Aufstehen“ am Sonntagmorgen sagen wir euch von Herzen 
„Danke“. Für euren weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen!

In den „Mini-Ruhestand“ verabschiedeten sich:
Eric Fuchsloch, Emily Fuchsloch, Fanny Hamberger, Evelyna Poge 
und Luis Betz.
GR Patricia Engling

Jugendkreuzweg am Karfreitag
Ein kleines Team ist bereits am Start und kümmert sich um den 
Jugendkreuzweg, der am Karfreitag, 03. April in Tigerfeld St. Ste-
phanus stattfinden wird. Der Chor Lichtblick wird den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. Wer hat Interesse bei der Vorbereitung mit-
zumachen? Infos gibt es beim Vorbereitungsteam Katrin Knöll, 
Sandra Kunzelmann oder bei GR Patricia Engling 0175/3352866

FIRMUNG IM HERBST 2026	
Auch in diesem Jahr sind die Jugendlichen unserer Seelsorgeein-
heit, die momentan die achte Klasse besuchen zum Firmkurs ein-
geladen.
Den feierlichen Firmgottesdienst werden wir aller Voraussicht 
nach Mitte Oktober im Münster in Zwiefalten feiern. Wer als Firm-
spender kommen wird und auch das genaue Datum stehen noch 
nicht ganz fest. Sobald wir aus Rottenburg diesbezüglich Nachricht 
erhalten, veröffentlichen wir den Termin schnellst möglichst.
In den kommenden Tagen werden die Jugendlichen persönlich 
angeschrieben und können sich dann auch zum Firmkurs anmel-
den. Zur Klärung der aufkommenden Fragen stehen wir gerne 
bereit.
Kontakt Firmvorbereitung in der Seelsorgeeinheit:
Gemeindereferentin Patricia Engling, Tel. 07373 / 9214325 oder per 
Mail: patricia.engling@drs.de oder Mobil: 01575/ 3352866

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		  09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Mittwoch:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			  09:00 – 12:00 Uhr

Taufe
Am kommenden Sonntag, 08. März feiern wir um 
15:30 Uhr im Chorraum das Fest der Taufe. Wir 
heißen Ellie ganz herzlich Willkommen in unse-
rer Kirchengemeinde. Wir gratulieren den Eltern 
Katarina Bilic und Anel Bojcic von ganzem  
Herzen und wünschen im Namen der ganzen  
Kirchengemeinde Zwiefalten alles Gute und  
Gottes Segen!

Hl. Josef – Hochberg – Patrozinium am 13.03.2026
Der Heilige Josef ist der Schutzpatron der Familie, der Arbeiter und 
der Kirche. Als Zimmermann und treuer Gefährte Marias steht er 
für Demut, Geduld und gehorsamen Glauben. Sein Fest am 19. März 
erinnert daran, in alltäglichen Aufgaben Verantwortung zu über-
nehmen, Stille Stärke zu zeigen und die Familie im Glauben zu 
unterstützen. Josef wird als Fürsprecher bei Sorgen und Nöten ver-
ehrt, der Gottvertrauen und praktische Hilfsbereitschaft verbin-
det.

Laetare
ist der vierte Sonntag der Fastenzeit (drei Wochen vor Ostern) und 
bedeutet aus dem Lateinischen übersetzt „Freue dich“. Er dient als 
kleine, hoffnungsvolle Pause innerhalb der Bußzeit, weshalb er oft 
als „kleines Osterfest“ bezeichnet wird. Der Name stammt vom 
Eröffnungsvers der liturgischen Gesänge, der zur Freude über das 
nahende Osterfest aufruft.
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100 Jahre Schönstätter Marienschwestern 
Zur Feier des 100-jährigen Jubiläums der Schönstätter Marien-
schwestern laden wir Sie herzlich am Pfingstmontag, dem 25. Mai 
auf die Liebfrauenhöhe ein.
Auftakt ist um 10:30 Uhr in der Krönungskirche. Anschließend, um 
11:00 Uhr, ist der Festgottesdienst mit Bischof Dr. Klaus Krämer.
Ein vielfältiges Programm wie z. B. ein Blick hinter die Kulissen, 
Begegnungen mit uns Marienschwestern, ein Familienparcours, 
Kreatives, gemeinsames Marienliedersingen und Vieles mehr 
erwartet Sie. Unser Küchen- und Serviceteam sorgt für den Mit-
tagsimbiss sowie für Kaffee und Kuchen. Für die Planung des Tages 
ist es uns eine Hilfe, wenn sich größere Gruppen vorher anmelden.

Information/Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauen-
hoehe.de

VKL Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. Das 
Seminar findet online mit webex am Samstag, 21.03.2026 von 9:00 
- 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr. Experten 
geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen und steu-
erlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo 
die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30, - für Nicht-Mitglieder // € 25, - für VKL-Mit-
glieder
Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26 an vkl@landvolk.de

Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter per E-Mail vkl@
landvolk.de oder telefonisch unter 0711-9791 4580.

Münsterchor

Mittwoch 11.03.2026 
19:30 Uhr 	 Chorprobe im Haus Adolph Kolping. 

Ökumenische Veranstaltungen

(Künstlerin Gift Amarachi Ottah)

Weltgebetstag 
am 6. März 2026
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst am 6.3.2026 um 19 Uhr im 
Kapitelsaal in Zwiefalten.

Heute wird weltweit der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag gefei-
ert. Auch wir beten, singen und 

feiern  gemeinsam. „Kommt! Bringt eure Last.“ – Unter diesem 
Motto steht der diesjährige Weltgebetstag. Der Gottesdienst wurde 
von Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen aus Nige-
ria erarbeitet. Herzliche Einladung an alle, die dabei sein möchten.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es wieder Speisen und 
Getränke und Gelegenheit für Gespräche und gemütliches Beisam-
mensein.

Pfarramt
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Zwiefalten-Hayingen

Weltgebetstag, Mitmachgottesdienst, The Chosen

Der Wochenspruch an Okuli lautet:
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes." (Lk 9,62)
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Cäcilia Zwiefalten

Schnuppersingstunden bei Cäcilia Zwiefalten
Wir suchen... Frauen und Männer!

•	 Du singst gerne und suchst einen geeigneten Rahmen dafür
•	 Du hast Interesse deine Stimme zu trainieren und weiterzuent-

wickeln
•	 Du suchst Gemeinschaft und Spaß
•	 Du hast Lust auf Neues

Dann bist du bei uns richtig! Cäcilia Zwiefalten
•	 Wir singen Lieder für jeden Geschmack und jedes Alter
•	 Wir bieten Singen mit Spaß und Freude
•	 Wir bieten Gemeinschaft und Unterstützung
•	 Wir bieten Gesundheitsvorsorge durch Singen
•	 Wir haben einen jungen, engagierten Chorleiter

Wir und unser Chorleiter Menuin Rau würde sich freuen dich bei 
uns begrüßen zu dürfen. Wir üben Dienstagabend (Donnerstag-
abend ist Ausweichtermin) im Haus Adolph Kolping um 20:00 Uhr. 
Wir freuen uns wenn du zur Schnuppersingstunde am 10.03.2026 
kommen würdest. Gerne darfst du dich auch unter der Telefon-
nummer 07373-1475 bei unserer 1. Vorsitzenden Andrea Ott mel-
den.
Wir freuen uns auf Dich!
Cäcilia Zwiefalten

Liederkranz Cäcilia 1836 e. V. 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 12.03.2026 findet um 20:00 Uhr im Gasthof 
Mohren in Zwiefalten - Baach die Mitgliederversammlung des Lie-
derkranzes statt. Wir laden satzungsgemäß alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie Freunde und Gönner ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresberichte
	 - 	 1.Vorsitzender
	 - 	 Kassier
	 - 	 Kassenprüfer
	 - 	 Chorleiter
3.	 Aussprache
4.	 Entlastung
6.	 Veranstaltungen 2026
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wer pflügt und dabei ständig nach hinten blickt, zieht keine gera-
den Furchen. Jesus verwendet gerne so klar einleuchtende Bilder 
wie hier: Nachfolge braucht Entschiedenheit für einen Weg und 
Klarheit im Blick auf das Ziel. Der Weg mit Christus ist kein Neben-
bei-Projekt und keine Sache auf Probe. Er ruft uns, ihm zu ver-
trauen – mit offenem Blick nach vorn.
Gerade in bewegten Zeiten fällt es schwer, Altes loszulassen: 
Gewohnheiten, Sicherheiten, vielleicht auch Verletzungen. Doch 
der Wochenspruch lädt ein, nicht im Gestern zu verharren. Gottes 
Zukunft liegt vor uns.
Okuli heißt: die Augen auf Gott richten. Nicht zurück in Sorge oder 
Bedauern, sondern nach vorn – im Vertrauen, dass er unseren Weg 
führt.

Freitag, 06.03.2026 – Weltgebetstag
19 Uhr Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Gottesdienst im 
Kapitelsaal in Zwiefalten
Mehr Informationen finden Sie in der ökumenischen Rubrik.

Sonntag, 08.03.2026 - Okuli
Heute findet ein „Mitmachgottesdienst“ im Gemeindehaus in Hay-
ingen statt. Alle, die den Gottesdienst mitgestalten möchten, tref-
fen sich dort um 9:30 Uhr. Von Deko über Lesung und Anspiel bis 
Liedauswahl und musikalische Mitwirkung kann man sich in unter-
schiedlichsten Bereichen einbringen und den Gottesdienst 
gemeinsam vorbereiten.
Gottesdienstbeginn ist um 10:30 Uhr. Jetzt können gerne noch alle 
dazukommen, die den Gottesdienst als Besucher mitfeiern wollen.

Montag, 09.03.2026
19:45 Uhr Chorprobe im Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen

Dienstag, 10.03.2026
The Chosen
Die erfolgreiche Serie über Jesus und seine 
Freunde bewegt und begeistert Menschen 
weltweit. An acht Abenden wollen wir 
gemeinsam die erste Staffel anschauen  
(je eine Folge von 30-60 Minuten) und 
anschließend darüber ins Gespräch kom-
men. Immer dienstags um 19:45 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Hayingen.

Die folgenden Termine sind: 17.03., 24.03., 31.03., 14.04., 21.04., 
28.04., 05.05. Wer mal einen Abend verpasst, kann die Folge auch 
zu Hause anschauen. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 11.03.2026
15 Uhr 		 Konfis im Gemeindehaus in Hayingen
16 - 17 Uhr	�Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 

geöffnet.
18 - 19 Uhr	Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt.
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lich bei der 1.Vorsitzenden Andrea Ott, Riedlinger Str.36, 88529 
Zwiefalten einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Andrea Ott
1. Vorsitzende

DLRG Ortsgruppe Zwiefalten

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Montag 09.03.2026
um 19:30 Uhr
im Gasthaus „Mohren“ in Zwiefalten-Baach

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Regularien
3.	 Berichte des Vorsitzenden,
4.	 des Technischen Leiters,
5.	 der Leiterin Wirtschaft und Finanzen
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung
8.	 Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 2027
9.	 Anträge
10.	 Grußworte
11.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 02.03.2026 beim Vorsitzen-
den Klaus Käppeler, Hauptstraße 59, 88529 Zwiefalten schriftlich 
eingereicht werden.

Eingeladen sind alle Mitglieder, Interessierte und Freunde!

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
DRK Zwiefalten-Pfronstetten am Freitag, 17. April 2026 
um 19.00 Uhr im Vereinsraum der Albhalle in der 
Schulstr. 5, 72539 Pfronstetten

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3. 	 Bericht der Bereitschaftsleitung
4. 	 Bericht der Jugendleiterin Jugendrotkreuz
5. 	 Bericht der Abteilung Essen auf Rädern
	 a. 	 Kassenbericht Essen auf Rädern
	 b. 	 Kassenprüfungsbericht Essen auf Rädern
6. 	 Kassenbericht Hauptkasse
7. 	 Kassenprüfungsbericht Hauptkasse
8. 	 Aussprache zu Punkten 2 bis 7
9. 	 Entlastung der Vorstandschaft
10.	 Entlastung Leitung Essen auf Rädern
11. 	Beschluss der neuen Satzung des Ortsvereins
12. 	Wahlen zum Vorstand
13. 	Grußworte
14. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 25. März 2026 
schriftlich an den ersten Vorsitzenden, Andreas Bisinger,
Vorstand@drk-zwiefalten-pfronstetten.de, zu richten.

Blutspende am Freitag, 6. März 2026 in ZWIEFALTEN

Jetzt Blut spenden und Reise 
nach Mailand gewinnen

Das DRK ruft zur guten Tat auf: 
Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Unter allen Lebens-
retter*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst drei exklu-
sive Reisen in die 
Modemetropole Mailand. 

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele 
Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand 
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.
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Das Ehepaar plante die Reise 
bewusst als Auszeit vom Alltag. 
Abseits von Routine und festen 
Verpflichtungen entstehen 
Raum für neue Eindrücke, Ori-
entierung und persönliche 
Reflexion.
Die Route führte durch Südost-
europa, die Türkei, den Kauka-
sus und Griechenland, durch 
unterschiedliche Kulturräume, 
Landschaften und historische 
Regionen.

Begegnungen mit Menschen entlang des Weges, Zeit zum Lesen 
und Nachdenken sowie das langsame Vorankommen prägten den 
Charakter der Reise.
Ihr Ziel war es, bewusst unterwegs zu sein: mit offenem Blick, 
reduziertem Tempo und Zeit für Gedanken. 

„Bus Richy“

Mit einem reich bebilderten 
Vortrag lassen die beiden uns 
an ihrem Reiseabenteuer teil-
haben!
Der Abend wird nicht nur ein 
Genuss für Augen und Ohren - 
auch für ihr leibliches Wohl wird 
gesorgt!

WICHTIG!
Mit Ihrer Anmeldung per mail unter gauberg@geschichtsverein-
zwiefalten.de  unterstützen Sie uns bei der Organisation des 
Abends – herzlichen Dank dafür!

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend voller Begegnun-
gen, Bilder und Gedanken.

Unkostenbeitrag 5 Euro.

Herzliche Einladung an Gartenfreunde !

Am Samstag, 28. März zeigen wir die hohe Gartenkultur unserer 
VILLA BUTZ - insbesondere die Tradition von Spalierobst an Haus-
wänden !

Wir laden  ein zum Baumschnei-
dekurs in Theorie und Praxis mit 
einem Experten:  Ulrich Schroe-
fel, der frühere Fachberater für 
Obst- und Gartenbau beim 
Landratsamt Reutlingen, lehrt 
das richtige Schneiden von 
Obstbäumen  für die Sicherung 
des dauerhaft bestmöglichen 
Fruchtertrag.

Sie können selbst aktiv werden 
- deshalb bitte eigene Baum-
scheren und Sägen, und soweit 
möglich auch Leitern mitbrin-
gen. 

Bitte tragen Sie festes Schuhwerk! Der Kurs  geht von 9.00 Uhr bis 
ca. 12.00 Uhr, im Garten Gauberg 23 .

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blut-
gruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 88529 Zwiefalten

Freitag, dem 06.03.2026

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rentalhalle, Mauerstraße 1

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Förderverein der Narrenzunft Rälle e. V.  
Zwiefalten

Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Narrenzunft „Rälle“ e.V. Zwiefalten

Am Donnerstag, den 12.03.2026 findet um 19:00 Uhr im Brauhaus in 
Zwiefalten die diesjährige Mitgliederversammlung statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Bericht des Vorstands
2. 	 Bericht des Kassiers
3. 	 Bericht der Kassenprüfer
4. 	 Aussprache zu Punkt 1-3
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Verschiedenes

Alle Mitglieder und Freunde des Fördervereins der Narrenzunft 
sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen. Anträge zur 
Tagesordnung sind bis zum 11.03.2026 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Benedikt Ott, Emerbergweg 2, 88529 Zwiefalten-Baach, einzu-
reichen.

Hinweis: Die neue überarbeitete Satzung können Sie auf der 
Homepage der Narrenzunft „Rälle“ e.V. Zwiefalten einsehen.

gez. Benita Fundel

Geschichtsverein Zwiefalten
www.geschichtsverein-zwiefalten.de

Liebe Mitglieder und Freunde des Geschichtsvereins!

Wir laden herzlich ein zu einer besonderen Abendveranstaltung 
am Freitag, 13.März, 19.30 Uhr im Konventbau

„Eine Reise von der Routine zur Inspiration - 
Europa – Türkei – Kaukasus  - 70 Tage unterwegs auf Europas und 
Anatoliens Straßen“

Reisebericht von Jutta und Jürgen Sanzi 
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Die Teilnahme ist kostenlos. Wir 
freuen uns jedoch über eine 
kleine Spende zur Unterhaltung 
des Gartens.

Um Anmeldung wird gebeten bis 
spätestens 22. März per Email an  
gauberg@geschichtsverein-
zwiefalten.de oder per Telefon 
an 07373-2242.

Stets gut informiert sind Sie durch 
www.geschichtsverein-zwiefalten.de ! 

Katholischer Frauenbund

Weltgebetstag der Frauen

"Kommt! Bringt eure Last."

Herzliche Einladung

Gemeinsam begehen wir dieses Jahr den

Weltgebetstag der Frauen

am Freitag, den 06.03.2026 um 19.00 Uhr 

im Kapitelsaal in Zwiefalten

Nähere Informationen unter "Katholisches Münsterpfarramt" und 
"Ökumenische Veranstaltungen"

Kolpingsfamilie

ALTKOLPING-TREFF

Liebe Freunde des AK-Treffs,

bei unserer nächsten Zusammenkunft

                am Freitag, 13. März 2026

bietet uns unser Präses Pfr. Sigmund F. J. Schänzle die einmalige 
Gelegenheit, den 

                "Zwiefalter Klosterschatz"

aus nächster Nähe gezeigt und erläutert zu bekommen.
Wie wir wissen, sind diese Symbole der Frömmigkeit von hohem 
materiellem  und unschätzbarem immateriellem Wert.
Dazu treffen wir uns bereits um 18.00 Uhr am Eingangsportal des 
Münsters.

Anschließend ist "Stammtisch" im "Gasthaus zum Mohren"

Herzlich eingeladen sind Mitglieder und Freunde der Kolpingsfa-
milie, wie immer freuen wir uns über Gäste!

Mit besten Grüßen und "Treu Kolping"
Erich Schmid

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Am Freitag findet die Probe um 20 Uhr in der Sonderbucher Hütte 
statt.

Neumitgliederinformation am 13.03.2026

LandFrauenverband Reutlingen e. V.

Frühlingszauber bei den LandFrauen

Der Frühling klopft an – und der LandFrauenverband  Reutlingen 
lädt herzlich zu einem kreativen Nachmittag rund um das Thema  
Dekoration ein.

Treffpunkt ist am 14. März, um 13.30 Uhr die Scheune von Marie-
Luise Brändle, Im Graben 21, in Trailfingen um gemeinsam Oster-
kränze zu gestalten. In geselliger Runde entstehen aus Naturmate-
rialien individuelle Werkstücke – ob klassisch, verspielt oder 
modern interpretiert. Der Austausch und das gemeinsame kreative 
Arbeiten stehen dabei im Mittelpunkt. Bitte mitbringen: Korken-
zieherhaselzweige, Moos, Eierschalen,  Klebepistole mit passen-
den Patronen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 15,00 €. Der LandFrau-
enverband freut sich auf zahlreiche kreative Teilnehmerinnen und 
bittet um Anmeldung bis 11.03.2026 an LandfrauenRT@lbv-bw.de 
.Formularbeginn
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Die nächste Probe der Jugendkapelle findet am Freitag, 6. März von 
19.00 bis 19.45 Uhr statt. Der Ort wird über WhatsApp bekanntge-
geben. Das Bläserteam probt am Freitag, 6. März von 16.00 bis 
16.45 Uhr in der Grundschule. 

PARTNERSCHAFTSVEREIN
ZWIEFALTEN - LA TESSOUALLE

EINLADUNG JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 15. März 2026, findet um 19.30 Uhr im Brauhaus in 
Zwiefalten die diesjährige Mitgliederversammlung des Vereins zur 
Pflege der Partnerschaft Zwiefalten - La Tessoualle statt. Hierzu 
möchten wir alle Vereinsmitglieder und Freunde der deutsch-fran-
zösischen Partnerschaft recht herzlich einladen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.	 Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht der Kassiererin
4.	 Kassenprüfungsbericht
5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Programm-/Terminvorschau
8.	 Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 12.03.2026 schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden, Tatiana Siksik-Bayer, Aachweg 10, 88529 Zwie-
falten, einzureichen.

Auf ihr Kommen freut sich das

Das Partnerschaftskomitee

Verein zur Pflege der deutsch-französischen 
Partnerschaft e.V.

Jugendfahrt: 14.-23.08.2026

Hast du Lust, erlebnisreiche Tage in Paris und La Tessoualle zu ver-
bringen und wirst dieses Jahr noch 16 Jahre oder älter? ;)
In Paris bekommst du die Chance, Sehenswürdigkeiten wie den 
Eiffelturm und den Triumphbogen sowie das Nachtleben mit uns 
kennenzulernen.
Anschließend setzen wir unsere Reise nach La Tessoualle fort, wo 
uns ein umfangreiches Programm erwartet.
Dort hast du die Möglichkeit, Kontakte zu den Jugendlichen unse-
rer Partnergemeinde zu knüpfen und unvergessliche Tage in der 
Umgebung von La Tessoualle zu verbringen.
Anmelden kannst du dich ab sofort über folgenden Link: 
https://docs.google.com/
forms/d/e/1FAIpQLSdG04KY5jDiZQnOCHq-z06dKZrJ-etOQqV-
9dyueq-t9BhcdJQ/viewform?usp=dialog

Wenn du noch Fragen hast, melde dich gerne bei:
Lena Fuchsloch	 oder	 Milla Betz
015115510767				    017644466816

Wir freuen uns über deine Teilnahme!
Das Jugendkomitee

Modellflugfreunde 
Pfronstetten-Zwiefalten e. V.

Modellflugfreunde Pfronstetten-Zwiefalten e.V. - 
Mitgliederversammlung

Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 20.03.26 um 20:00 Uhr im Gasthof Hirsch in Geisingen 
statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Wahlen
5.	 Verschiedenes

gez. Wagner

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe/ Geistliche Abendmusik

Musikprobe:
Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den 6. März, 
um 20:00 Uhr im Probelokal statt.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

Der Schützenverein Zwiefalten lädt alle Mitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung 2026 ein. Die Versammlung findet am 
Samstag, 14.03.2026, ab 19:00 Uhr im Zwiefalter Schützenhaus 
statt. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf 
einen gemeinsamen Abend mit Rückblick, Ausblick und wichtigen 
Entscheidungen für unseren Verein. Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis spätestens 11. März 2026 beim Oberschüt-
zenmeister eingereicht werden.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den Oberschützenmeister
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte

a. Oberschützenmeister
b. Sportleiter
c. Bogenleiter
d. Jugendleiter
e. Schatzmeister
f. Kassenprüfer

4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Ehrungen
7.	 Wahlen

a. Sportleiter (2 Jahre)
b. Bogenleiter (2 Jahre)
c. Jugendleiter (2 Jahre)
d. Schatzmeister (3 Jahre)
e. Schriftführer (3 Jahre)
f. Kassenprüfer (1 Jahr)

8.	 Anträge und Verschiedenes
	 – Pause –
9.	 Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Familienwanderung 01.03.2026

Trotz angekündigten Regenwetters fanden sich am Sonntagnach-
mittag fast dreißig kleine und große Wander*innen um eine Runde 
auf dem Heckenlehrpfad bei Apfelstetten zu drehen. Belohnt wur-
den wir mit vielen informativen Thementafeln, einem schönen 
Ausblick über die Alb und einem tollen Wanderwetter, bei dem 

sich sogar die Sonne mit warmen Strahlen blicken ließ.  Dabei 
genossen es die Kinder, mit ihren Freunden zusammen hinter, zwi-
schen und in den Hecken zu spielen und einiges über sie zu lernen. 
Auch unter den Erwachsenen ergaben sich viele anregende 
Gespräche. Bevor es nach Hause ging, gab es für die Kinder noch 
einen Sticker für den Albertspass vom Schwäbischen Albverein; 
wenn der voll ist, gibt es eine tolle Überraschung!

Die nächsten Termine für Familien sind am 28.3. die Nachtwande-
rung mit Gerald Radzimski und die nächste Familienwanderung am 
3.5.2026.

Für Ankündigungen, Fotos und Austausch könnt ihr gerne der 
WhatsApp-Gruppe "Familienwanderungen" beitreten:

Trachtenvereinigung Baach e. V.

Herzliche Einladung an alle Baacher, Freunde und Gönner 
des Trachtenvereins

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Es spielten in den Einzeln:  Julian Schmid (2 Spiele / 2 Siege), 
Peter Schmid (2/0), Christoph Schill (2/2), Albrecht Münch (2/1), 
Holger Eisele, (2/2) Ralf Knupfer (1/0)
in den Doppeln: Schmid J. / Münch (1/1), Schmid P. / Schill (1/0), 
Eisele / Knupfer (1:1)

VdK Sozialverband 
Ortsverband Zwiefalten

Landtagswahl: Nutzen Sie die Macht Ihrer Stimme am 
8. März 2026!
Bei der Landtagswahl stimmen alle wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger in Baden-Württemberg wieder über die politische 
Zukunft der nächsten fünf Jahre im Land ab. Hier zählt jede Stimme 
– denn Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit. Sie entscheiden 
mit, wer Mitglied im Landtag wird und darüber, wer zum Beispiel 
über die Finanzen für Bildung und Pflege entscheidet. Nicht wählen 
zu gehen, ist keine Option. Denn dann entscheiden andere für Sie.

Deswegen unser Appell an Sie: Wenn Sie noch nicht per Briefwahl 
gewählt haben, gehen Sie am Sonntag, 8. März 2026, ins Wahllokal 
und nutzen Sie die Macht Ihrer Stimme! Sie entscheiden heute für 
Ihr Morgen. Auf unserer Homepage erfahren Sie alles Wichtige zum 
Wahlverfahren und zur barrierefreien Wahl. Sie finden außerdem 
die Antworten der Spitzenpolitikerinnen und -politiker auf unsere 
VdK-Forderungen: www.vdk-bw.de/politik/

„Jeder Dritte bekommt schon jetzt Sozialhilfe!“ – 
Eigenanteil in der stationären Pflege steigt drastisch: 
VdK fordert mutige Pflegereform
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der Eigen-
anteil steigt weiter: im Jahr 2026 auf 3532 Euro monatlich im ersten 
Jahr. Das heißt: Im Schnitt müssen die Pflegebedürftigen für einen 
Heimplatz im ersten Jahr jeden Monat 3532 Euro aus eigener 
Tasche hinzuzahlen, zu den Leistungen der Pflegeversicherung. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2024 lag der Eigenanteil monatlich im ers-
ten Jahr noch bei 2907 Euro. „Etwa jeder dritte Pflegeheim-Bewoh-
ner bekommt schon heute Sozialhilfe! Das sind 28 250 Menschen 
(Ende 2024) allein in Baden-Württemberg. Obwohl diese Menschen 
ihr Leben lang gearbeitet und ihre Beiträge pünktlich in die Pflege-
versicherung gezahlt haben! Das ist beschämend“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
der Presse.

„Und was 3532 Euro Eigenanteil heißen wird schnell klar, wenn man 
sich die Durchschnittsrente in Deutschland anschaut: Männer beka-
men Ende 2024 gerade einmal 1405 Euro, Frauen 955 Euro. Wer kann 
da 3532 Euro monatlich für die stationäre Pflege im Pflegeheim zah-
len?“ Der Sozialverband VdK Baden- Württemberg e.V. fordert eine 
mutige nachhaltige Pflegereform und endlich die Übernahme der 
Investitionskosten durch das Land Baden-Württemberg.

Die Investitionskosten als Teil des Eigenanteiles liegen aktuell bei 
461 Euro. Nach dem Elften Sozialgesetzbuch ist auch das Land 
Baden-Württemberg für die Vorhaltung einer leistungsfähigen und 
zahlenmäßig ausreichenden und wirtschaftlichen pflegerischen 
Versorgung verantwortlich. Fakt ist jedoch, dass das Land aus der 
öffentlichen Förderung von stationären Pflegeheimen im Jahr 2010 
ausgestiegen ist. Baden-Württemberg beteiligt sich somit nicht 
mehr an den Investitionskosten. „Das Land muss hier endlich seiner 
Verantwortung gerecht werden. Das wäre ein nachhaltiger Schritt in 
die richtige Richtung. Jeder stationär Pflegebedürftige wäre damit 
spürbar entlastet“, sagt VdK-Vorsitzender Hans-Josef Hotz.

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Freitag, 06. März 2026, 20:00 Uhr
Brauhaus, Zwiefalten

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Vorstandschaft
3.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
4.	 Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
5.	 Aussprache zu den Punkten 2 bis 4
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Wahlen
8.	 Änderung Beitragsordnung
9.	 Informationen, Anträge, Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 01.03.2026 beim 
Vorsitzenden Marc Geiselhart, Emerbergweg 25, 88529 Zwiefalten-
Baach, schriftlich eingereicht werden.

Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde der TSG Zwiefalten.
Der Vereinsausschuss der TSG Zwiefalten freut sich auf eine rege 
Teilnahme an unserer Jahreshauptversammlung.

Abteilung Tischtennis

Kein Glück in den fünften Sätzen
TSG Upfingen III - TSG Zwiefalten II	  9	 :	 4 

Am Samstag spielte unsere Zweite Mannschaft auswärts in Upfin-
gen und zeigte eine gute Leistung. Leider gingen 3 Fünfsatzspiele 
äusserst knapp verloren, so dass Upfingen dann nach über 3 Stun-
den  Spieldauer verdient gewonnen hat.
Hervoragend spielten Holger und Achim, sie gewannen Ihr Doppel, 
sowie Ihre Einzelspiele.

Es spielten in den Einzeln:  Holger Eisele ( 2 Spiele / 2 Siege), 
Gerd Hess ( 2/0), Rolf Armbruster (2/0), Franz Schmid (2/0), 
Achim Lappe (1/1), Bianca Voit (2/0)
In den Doppeln: Eisele / Lappe (1/1), Hess / Schmid (1/0), 
Armbruster / Voit (1/0)

TSG Zwiefalten I sichert sich vorzeitig die Meisterschaft

TSG Zwiefalten I	  :	  TSV Enigen V	  9	 :	 5

Am Freitagabend hatten wir in Zwiefalten den Tabellendritten TSV 
Eningen V zu Gast. An diesem Abend mussten wir auf zwei Stamm-
spieler, die auf Nummer zwei und drei spielen, verzichten. Dafür 
erhielten wir von unserer zweiten Mannschaft wieder Unterstüt-
zung. Holger Eisele und Ralf Knupfer vervollständigten die Mann-
schaft. Es entwickelte sich ein spannendes und ausgeglichenes 
Spiel da unsere Gäste alle vier Spiele, welche über fünf Sätze gin-
gen, gewinnen konnten. Beim Spielstand von 6:5 setzten wir uns 
schließlich ab und gewannen die restlichen Spiele. So endete das 
Spiel nach über drei Stunden Spielzeit mit einem 9:5 Sieg für uns.
Durch diesen Sieg sind wir mit 24:0 Punkten nicht mehr von der 
Tabellenspitze zu verdrängen. Somit ist die Meisterschaft und der 
Aufstieg für die TSG Zwiefalten I vor unseren zwei letzten Spiele 
schon sicher.
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Sonderaktion für die Hauptuntersuchung 
von landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
gemäß § 29 StVZO

Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO sorgt für Sicher-
heit im Straßenverkehr.
Selbstverständlich ist sie bei land- und forstwirtschaftlichen Zug-
maschinen genauso wichtig wie beim PKW. Längere Anfahrtswege 
zu einem TÜV Service-Center kosten den Landwirt viel Zeit.
Deshalb planen wir eine „Schlepperaktion“ in Ihrer Gemeinde.

Die Hauptuntersuchung findet statt

Datum		 Samstag, den 28.03.2026
Uhrzeit		 11:30-12:30 Uhr
Gemeinde	Hochberg
Prüfplatz	 beim Feuerwehrmagazin
Gebühr	� voraussichtlich 60,00 Euro (vorbehaltlich einer Gebüh-

renanpassung)

Wir weisen darauf hin, dass zur Hauptuntersuchung der Fahrzeug-
schein benötigt wird und ein gereinigtes Fahrzeug eine schnelle 
Prüfung erlaubt.
Die Abnahme von gebremsten und ungebremsten Anhängern ist 
nicht zulässig.
Die Bezahlung mittels EC-Karte ist leider nicht möglich.
Es wäre freundlich, wenn die fällige Prüfgebühr möglichst abge-
zählt bereitgehalten wird.

Ihr TÜV-Süd

SELBST-
VERKÄUFER-

wann: 21.03.2026 von 14:00-16:00 Uhr
wo: Albhalle Pfronste�en

Teilnahmegebühr: 12,00 €

Kaffee und Kuchen - auch zum Mitnehmen

Auf Euer Kommen und Eure Teilnahme
freut sich der 

Kindergarten Maria Königin Pfronste�en

Tischreservierung: 
elternbeirat-kiga-pfronste�en@gmx.de

alles rund 

ums Kind
bunter Verkaufs�sch
vom Kindergarten

Förderverein 
Kindergarten

Maria Königin e.V.


